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Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der betroffenen 
Person Art. 13 DSGVO 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Videoüberwachung bei Veranstaltungen auf 
dem Stadtplatz Neuötting beispielsweise Faschingsumzug. 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Stadt Neuötting, Ludwigstr. 62, 84524 
Neuötting, vertreten durch den Ersten Bürgermeister. 
Telefon: 08671-99800, E-Mail: rathaus@neuoetting.de 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Stadt Neuötting, Ludwigstr. 62, 84524 Neuötting, Telefon: 08671-998013, Fax: 08671-
998038, E-Mail: dsb@neuoetting.de 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Die Kameraüberwachung erfolgt ausschließlich zur Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung. 
 
Rechtsgrundlage ist Art.6 Abs.1 lit.f (berechtigtes Interesse am Schutz von Besucherinnen 
und Besucher, Vermeidung von Gefahrensituationen, sowie Unterstützung der Einsatz- und 
Ordnerkräfte. 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Es findet keine Aufzeichnung statt. Die Live-Bilder sind nur für einzelne autorisierte 
Mitarbeitende der Stadt Neuötting einsehbar. 
 
6.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Die Kameraüberwachung erfolgt nur während der Veranstaltung und wir danach vollständig 
beendet. 
 
7. Betroffenenrechte 
Hinweis: da keine Speicherung von Daten erfolgt, sind nachfolgende Rechte eingeschränkt. 

 
• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 

über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  
• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  
• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).  

• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  

• Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz. 


